
 

 

 
Augsburg, 16.10.2026 

 

AVV 2027: moderate Tarifanpassung und größeres 
Verbundgebiet 

Ticketpreise steigen um durchschnittlich 3,4 % – Verbunderweiterung bringt ab 

01.01.2027 mehr Reichweite 

 

Zum 1. Januar 2027 passt der Augsburger Verkehrs- und Tarifverbund (AVV) seine Ticketpreise 

an. Im Durchschnitt steigen die Preise über alle Ticketarten um 3,4 %. Grundlage ist die in-

dexbasierte Ermittlung der Kostensteigerung der im AVV tätigen Verkehrsunternehmen.  

 

„Die Kosten im öffentlichen Nahverkehr steigen weiter deutlich – im Berechnungszeitraum vor 

allem für Personal und Fahrzeuge. Die Fahrpreise decken dabei höchstens die Hälfte der tat-

sächlichen Kosten. Den größten Teil der Kosten tragen die Stadt und die Landkreise als öffent-

liche Aufgabenträger. So müssen wir nur einen Teil der Kostensteigerungen an unsere Kundin-

nen und Kunden weitergeben. Uns ist aber bewusst, dass auch eine moderate Erhöhung für 

viele Fahrgäste spürbar ist“, sagt Manuela Schaar, Geschäftsführerin des AVV. 

Die wichtigsten Ticketpreise im Überblick 

Alle ab 1. Januar 2027 gültigen Ticketpreise finden Fahrgäste spätestens Ende November auf 

der AVV-Website. 

 Einzeltickets & Kurzstrecke 

Ein Einzelticket kostet künftig 2,20 € pro Zone für Erwachsene. 

Der Preis für das Einzelticket Kind bleibt stabil bei 1,20 € pro Zone/Preisstufe. 

Für die Kurzstrecke gilt weiterhin der Preis eines Einzeltickets für eine Zone. Wer eine Strei-

fenkarte nutzt, entwertet dafür einen Streifen. 

 Streifenkarten 

Streifenkarten bleiben im Vergleich zum Einzelticket günstiger. Die digitale Streifenkarte in 

der App ist jeweils etwas günstiger als die Papierkarte. 

 Streifenkarte Erwachsene (Papier): 

Die klassische Streifenkarte kostet künftig 16,90 €/9 Streifen. Das entspricht einem 

Preis von 1,88 € pro Zone. 

 Handy-Streifenkarte Erwachsene: 

Die Handy-Streifenkarte kostet künftig 15,90 €/9 Streifen. Das entspricht einem Preis 

von 1,77 € pro Zone. 
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Augsburger Verkehrs- und Tarifverbund GmbH 

Mit einem Einzugsgebiet von 2.329 km² und über 724.000 Einwohnern ist der Augsburger Verkehrs- und Tarifverbund 

einer der größten und leistungsfähigsten Verbünde in Bayern. Der AVV plant und realisiert u.a. Linienführungen, Hal-

tepunkte, Taktung, Tarifstruktur sowie Ausschreibungen und Vergaben im Rahmen der von seinen Gesellschaftern 

(Stadt Augsburg, Landkreise Augsburg, Aichach-Friedberg und Dillingen a. d. Donau) zur Verfügung gestellten, finan-

ziellen Mittel. Dank dieser Planungsleistung können die Fahrgäste mit nur einem Ticket und einem Fahrplan ein Netz 

mit einer Gesamtlänge von über 3.200 km nutzen. Fast 67 Mio. Fahrten werden jährlich mit den Verkehrsmitteln der 

vom AVV beauftragten Verkehrsunternehmen getätigt. 

 

 Kinder-Streifenkarte Papier: 

Die Kinder-Streifenkarte aus Papier kostet künftig 10,40 €/9 Streifen. Das entspricht 

einem Preis von 1,16 € pro Zone. 

 Handy-Streifenkarte Kinder: 

Die Handy-Streifenkarte für Kinder kostet künftig 10,20 €/9 Streifen. Das entspricht 

einem Preis von 1,13 € pro Zone. 

Wichtiger Hinweis: Streifenkarten mit Tarifstand 2026 behalten ihre Gültigkeit und können 

noch bis 31. März 2027 genutzt werden. Ein Umtausch dieser Karten ist jedoch nicht 

möglich. 

 Wochen- und Monatskarten 

 Wochenkarte: 26,50 € für die erste Preisstufe; 

jede weitere Preisstufe kostet 12,30 €. 

 Schülerwochenkarte: 18,70 € für die erste Preisstufe;  

jede weitere Preisstufe kostet 8,80 €. 

 Monatskarte: 71,10 € für die erste Preisstufe; 

jede weitere Preisstufe kostet 33,00 €. 
 Schülermonatskarte: 54,60 € für die erste Preisstufe;  

jede weitere Preisstufe kostet 24,90 €. 

Preisentwicklung Deutschland-Ticket 

Das Deutschland-Ticket bleibt für viele Fahrgäste eine günstige Wahl: Es gilt deutschlandweit 

im Nahverkehr und kostet häufig weniger als reguläre Verbundtickets. Ab 1. Januar 2027 be-

trägt der Preis 66,80 Euro. Diesen Preis hat die Verkehrsministerkonferenz inzwischen bestätigt. 

Verbunderweiterung: mehr Ziele im gewohnten Zonentarif 

Zum 1. Januar 2027 wächst das AVV-Verbundgebiet um die Landkreise Dillingen a.d.Donau 

und Donau-Ries. Für Fahrgäste im heutigen AVV-Gebiet bedeutet das: Sie erreichen mehr Ziele 

mit dem gewohnten Tarifsystem. Die bekannte Tariflogik nach Zonen bleibt erhalten. Abos und 

Tagestickets gelten künftig in einem größeren Gebiet. Die Verbunderweiterung selbst führt zu 

keiner Kostensteigerung und zu keinem zusätzlichen Preisaufschlag: Tickets für den Gesamt- 

oder Außenraum gelten dann im gesamten neuen Verbundgebiet. Zusätzlich entsteht für die 

Zonen 70 bis 104 der neue Geltungsbereich Donau-Ries/Dillingen. Erste Informationen zum 

neuen AVV stehen auf der AVV-Website bereit und werden in den kommenden Wochen laufend 

ergänzt. 

 


